
Den Tribünen-Kopfbau zukunftsfähig und gesellschaftsfähig
machen – Teil 1 

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 00359 des Bezirksausschusses 
des Stadtbezirkes 15 - Trudering-Riem vom 16.07.2020

Sehr geehrter Herr Ziegler,

bei dem o. g. Antrag handelt es sich um eine laufende Angelegenheit der Verwaltung, 
weswegen die Erledigung auf dem Büroweg erfolgt.

Der Bezirksausschuss 15 fordert, den soziokulturellen Aspekt bei der Bespielung des 
Tribünen-Kopfbaus priorisiert zu berücksichtigen und den Bezirksausschuss 15 bei der 
Auswahl der Nutzungen zu beteiligen.

Der soziokulturelle Aspekt ist ein zentraler Schwerpunkt der Nutzung des Tribünen-Kopfbaus 
während der Experimentier- und Entwicklungsphase 2021-2024. In dieser Phase sollen explizit 
verschiedene Angebote und Aktivitäten aus den Bereichen Soziales, Kultur und 
Stadtteilinteressen erprobt werden.
Das Nutzungskonzept ist getragen von dem Gedanken, dass die Bespielung dieses 
besonderen Gebäudes, das jetzt noch in teils unwirtlicher Umgebung liegt, sich entwickeln darf 
und soll. Multifunktional und interdisziplinär in der Ausrichtung, generationenübergreifend und 
niederschwellig für alle Bevölkerungsgruppen zugänglich – diese Offenheit ist Ausgangspunkt 
und Programm.

Das Sozialreferat ist zusammen mit dem Kulturreferat verantwortlich für die Umsetzung dieser 
Konzeptidee. In diesem Zusammenhang ist es erforderlich, die für Soziales, Kultur und 
Stadtteil zuständigen Bereiche zusammen zu bringen, zu vernetzen und gemeinsam die 

S-II-KJF/JA
Telefon: (089) 233-49594
Telefax: (089) 233-49577
Luitpoldstr. 3, 80335 München

          
Landeshauptstadt München
Direktorium, BA-Geschäftsstelle Ost
Vorsitzender des BA 15 – Trudering-Riem 
Herr Stefan Ziegler
Friedenstraße 40
81660 München

Datum 24.09.2020

Dorothee Schiwy
Sozialreferentin

Landeshauptstadt
München
Sozialreferat



Seite 2 von 2

Bespielung des Tribünen-Kopfbaus sicher zu stellen. Dazu gehört selbstverständlich auch der 
Bezirksausschuss 15. 
Das Sozialreferat/Stadtjugendamt wird daher zur Vereinbarung eines Gesprächstermins im 
Herbst diesen Jahres gesondert auf Sie zukommen, um die weiteren Planungs- und 
Umsetzungsschritte mit Ihnen zu besprechen.

Der Antrag Nr. 20-26 / B 00359 des Bezirksausschusses des 15. Stadtbezirkes vom 
16.07.2020 ist damit geschäftsordnungsgemäß behandelt.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Dorothee Schiwy
Berufsm. Stadträtin


